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Sehr geehrte Erziehungsberechtigte

Wir befinden uns schon mitten im neuen Schuljahr 2015/17 mit neuen pädagogischen

Herausforderungen und einer Schulentwicklung In unserer Schule, die sich darauf einstellt.

Vorweg möchte ich mich bei Ihnen dafür bedanken, dass so viele Eltern der Schülerinnen der

1. Jahrgänge uns ihr Vertrauen schenkten und ihren Kindern eine Ausbildung in unserer HLWIO

ermöglichten.

Ich versichere Ihnen, dass wir als pädagogisches Team einer humanberuflichen Schule mit

wirtschaftlichem Schwerpunkt unseren Schülerinnen und Schülern eine Ausbildung ermöglichen, die

sie bestmöglich auf den Einstieg ins Berufsleben vorbereitet bzw. die Basis für eine erfolgreiche

Weiterbildung nach der Reifeprüfung legt.

Um dies erreichen zu können ist das Mitwirken und die Mitarbeit von Allen gefordert, die am

Bildungsprozess in unserer Schule beteiligt sind, Pädagoginnen, Schülerinnen und ihre

Erziehungsberechtigten.

Diesgilt für mehrere Ebenen einer modernen, zielgerichteten Ausbildung:

1. Mitwirkung bei einem Unterricht, der kompetenzorientiert und transparent unsere

Schülerinnen optimal auf eine zentrale Reifeprüfung vorbereitet und gleichzeitig die

Eigenverantwortlichkeit und Selbständigkeit des Einzelnen fördert.

2. Mitwirkung und Interesse an Schulentwicklungsprozessen, wobei ich die Arbeit des

Elternvereins und die Zusammenarbeit von Eltern, Schülerinnen und Lehrerinnen im SGA

(Schulgemeinschaftsausschuss) hervorheben möchte.

3. Nicht zuletzt auch der finanzielle Anteil, die Zahlung eines Arbeitsmittelbeitrags von 10€.

Dieser wird für die Bezahlung von Kopien und Ausdrucken verwendet, sowie für die

Erneuerung bzw. den Ersatz von EDV Ausstattungen in den einzelnen Klassenräumen, die

einem immer rascheren Verschleiß und Verlust unterworfen sind.

Ich wünsche Ihnen und unseren Schülerinnen ein erfolgreiches Schuljahr, eine erfolgreiche

Reifeprüfung für die Schülerinnen der Abschlussklassen und freue mich auf eine interessante

und gute Zusamr

Ihr Direkror

HR Mag. Heinrich Süssenbacher


